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nachdem die trassenvorschläge für 
den Radschnellweg (RsW) – die ein-
stige Vorzugstrasse des Regierungs-
präsidiums (RP) durch das Neckar-
vorland, der Vorschlag von Prof. Jörg 
Stötzer und Andreas Sättele auf still-
gelegten Bahntrassen sowie der Vor-
schlag der CDU-Fraktion entlang des B 
313 Zubringers – mehr oder weniger 
vom Tisch sind, stellte das RP die Vari-
ante „Bruckenbach“ vor. Für die Stadt 
Plochingen ist ein RSW durch den 
Landschaftspark aber nicht denkbar.

Bei der Variante „Bruckenbach“ un-
terquert die Trasse die Bahnlinie nach 
Tübingen durch die bestehende Un-
terführung. Sie führt weiter durch die 
Streuobstwiese bei der Fischerhütte 
bis zur B 10. Unterhalb der Bundes-
straße soll eine neue Radbrücke über 
den Neckar entstehen. Die Trasse führt 
unter der B 10 weiter zum Kreisel der L 
1250. Diese soll mittels einer Unterfüh-
rung unterquert werden. Anschließend 
soll die Strecke zwischen der teils zur 
B 10 hin verschobenen Kreisstraße und 
dem Bruckenbach verlaufen.  
Für das Filsgebiet wären eine Variante 
nördlich und eine südlich der Fils denk-
bar. Bei der Führung südlich der Fils 
könnte die bestehende Straße als Fahr-
radstraße genutzt werden, verbunden 
mit einer Brücke im Bereich des Schüt-
zenhauses. Bei der nördlichen Variante 
müsste der geplante Neubau der Fils-
brücke breiter ausgeführt werden, um 
parallel dazu den RSW zu führen.

Stellungnahme fordert Alternative 
Einstimmig verabschiedete der Ge-
meinderat hierzu nun eine Stellung-
nahme gegenüber dem RP. Die Stadt 
Plochingen unterstütze die Verkehrs-
wende und sei weiterhin bereit, an 
der Schaffung des RSW mitzuwirken. 

Die Stadt bevorzuge eine Lösung nörd-
lich der Fils, wobei die Zufahrt zu den 
Gewerbearealen gewährleistet und 
die Sanierungsziele im Filsgebiet-West 
nicht gefährdet sein dürfen. Für einen 
gemeinsamen Neubau der Filsbrücke 
wäre eine Abstimmung der Planung 
und Finanzierung nötig. 
Die sensible Situation im Bereich des 
Landschaftsparks Bruckenwasen bis 
zum „Filswehr“ erfordere eine Redu-
zierung des Ausbaustandards des RSW. 
Innerhalb des Parks bis zum „Filswehr“ 
wird daher ein nur 2,50 Meter breiter 
Radweg befürwortet, der unter dem 
Plochinger Dreieck wieder als RSW 
weitergeführt werden soll. Zudem soll 
die Streuobstwiese erhalten bleiben. 
Allerdings unterschreite eine Fahrrad-
wegbreite von 2,50 Metern nach den 
Empfehlungen der Forschungsgesell-
schaft für Straßen und Verkehrswesen 
sogar das Maß des Mindeststandards 
für einen Zweirichtungsradweg um 
einen halben Meter, so die Stadtver-
waltung. Die Führung bis zur Otto-
Konz-Brücke werde „als Kompromiss 

akzeptiert“. Die Stadt forderte das RP 
auf, eine Alternative zur Variante „Bru-
ckenbach“ über den Neckar und ent-
lang der B 10 Richtung Reichenbach zu 
entwickeln, die die Durchschneidung 
des Landschaftsparks vermeidet. 

Meinungsbild mit klarer Position
Für die CDU sei die Variante „Brucken-
bach“ durch den östlichen Teil des 
Bruckenwasens „nicht vorstellbar“, so 
Dr. Ralf Schmidgall. Sie durchschneide 
den Landschaftspark und trenne den 
Obst- und Gartenbauverein vom Ge-
lände ab. Zudem befinde sich mit dem 
Freundschaftsbaum ein „tief verwur-
zeltes Kulturgut“ auf der Streuobst-
wiese. Mit der SPD sei ein vier Meter 
breiter RSW „dort nicht zu machen“, 
sagte Dr. Dagmar Bluthardt. „Wir weh-
ren uns, dieses Landschaftsschutzge-
biet anzufassen.“ Eine Trasse durch 
das Landschaftsschutzgebiet „lehnt 
unsere Fraktion ab“, sagte auch Dr. 
Constanze Hapke-Amann (OGL). Und  
Harald Schmidt (ULP) bevorzugt eben-
falls eine Variante entlang der B 10.  

 Alternative für die Trasse des Radschnellwegs gesucht
In einer Stellungnahme fordert die Stadt eine alternative Variante, die den Landschaftspark nicht durchschneidet

Der Gemeinderat war sich einig: Der Bruckenwasen darf nicht durch den Radschnellweg 
durchschnitten werden. Eine Alternative könnte entlang der B 10 nach Reichenbach führen. 
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Die Theater-Spielzeit 2021 / 2022 in Plochingen 
 

Die neue Theaterspielzeit lockt in diesem Jahr wieder mit einem bunten Mix  aus unterhaltsamer Komödie und anspruchs-
vollem Schauspiel in die Stadthalle. Fünf Stücke stehen in der kommenden Saison wieder auf dem Programm, für die ab 
sofort der Abonnementverkauf startet.  
 

Auch wenn die Pandemie noch die Theatersaison 2021 / 2022 bestimmen wird, möchte das Kulturamt der Stadt Plochin-
gen optimistisch in die neue Saison starten und mit an die jeweilige Situation angepassten Hygienekonzepten für einen 
sicheren Ablauf der Vorstellungen sorgen. Um den nach wie vor notwendigen Abstand einhalten zu können, werden daher 
wieder Doppelvorstellungen angeboten. Die erste Aufführung beginnt um 17 Uhr, die zweite um 20 Uhr. In der Stadthalle 
gilt Stand heute durchgehend Maskenpflicht, die Stücke werden ohne Pause gespielt, es gibt keine Pausenbewirtung und 
die Garderobe wird nicht besetzt sein. Nach derzeitigem Stand gilt für den Besuch von Kulturveranstaltungen eine GGG-
Nachweispflicht (geimpft, genesen oder getestet). 
 

Die Spielzeit beginnt am 05. November 2021 mit dem Klassiker „Der zerbrochne 
Krug“ von Heinrich Kleist. Dorfrichter Adam wacht morgens auf, er hat schwere Ver-
letzungen am Kopf. Als sich hoher Besuch ankündigt, der zur Überprüfung der Amts-
geschäfte das Land durchreist, kommt der Dorfrichter recht in Not: just heute soll ein 
zerbrochener Krug verhandelt werden und der Gerichtsrat Walter will dem Verfahren 
beiwohnen. Ob die seltsamen Verletzungen des Dorfrichters mit dem gerade zu ver-
handelnden Fall zusammenhängen? Je länger das Verfahren dauert, umso mehr 
kommt ein schwerer Verdacht auf… Justizirrtümer, Korruption, Vetternwirtschaft und 
die MeToo-Debatte – der Stoff ist aktuell wie eh und je.  
 

Beim inszenierten Konzert „Irgendwie Irgend-
wo Irgendwann“ des Landestheaters Tübingen 
steht am 01. Dezember 2021 die Musik der 
1980er Jahre im Mittelpunkt. Im alten Kanzler-
amt in Bonn greifen die ehemals mächtigen 

Männer und Frauen im verstaubten Regierungs-Casino zu den Instrumenten. Liefer-
ten sie sich im Bundestag noch giftige Wortgefechte, müssen sie sich nun zusammen-
raufen, um mit den optimistischen Songs der Neuen Deutschen Welle die Erinnerung 
an die Bonner Republik zu retten. Sie können einfach nicht begreifen, warum das alles 
so schwierig ist mit der Wiedervereinigung. Während Helmut Kohl weiter von "blü-
henden Landschaften" träumt und Norbert Blüm die Rente immer noch für sicher 
hält, raucht Helmut Schmidt missmutig alle Tabakvorräte auf. Als Petra Kelly schon 
wieder ein Friedenslied anstimmt, platzt Hans-Dietrich Genscher der Kragen: Mit ei-
nem wütenden Schlagzeugsolo mischt er die trübe Veranstaltung auf und gibt damit 
das Startsignal für eine wilde Party. Als schrägste NDW-Revival-Band aller Zeiten las-
sen die alten Bonner Politiker den Geist der 1980er Jahre wieder aufleben und schwelgen in Erinnerungen an die Zeit, in 

der sie noch Einfluss hatten. 
 

Am 24. Januar 2022 kommt das Schauspiel „Mr. President First“ auf die Stadthal-
lenbühne. Ein Milliardär gründet eine neue Partei und macht den einflussreichen 
Fernsehstar Edward Tishler zu ihrem Präsidentschaftskandidaten. Geschickt nutzt 
man die moderne Vielfalt der Medienkanäle, Tishlers Umfragewerte schnellen in die 
Höhe, die Partei feiert ihn. Als Tishler jedoch beginnt, seine streng vorgegebene Rolle 
zu verlassen, wendet sich das Blatt zugunsten des politischen Gegners. Schlimmer 
noch: Tishlers Freundin Emely trennt sich von ihm und wird zur Kandidatin der Ge-
genpartei. Während Tishler mehr und mehr an den Werten und Zielen seiner Partei 
zu zweifeln beginnt, zeigt die von der Presse auf Schritt und Tritt begleitete Emely 
großes Potential und steigt in der Wählergunst. Tishler hingegen wird vom Verführer 
zum Verführten. Seine Lage scheint zunehmend ausweglos, zumal er ins Visier dunk-
ler Mächte gerät. Während einer TV-Reality-Show kommt es vor einem Millionenpub-
likum zu einem unerwarteten Zusammentreffen zwischen Edward und Emely…  
 

Am 23. Februar 2022 folgt die Komödie „Der Brandner Kaspar kehrt zurück“ des Theaters Lindenhof. Im himmlischen 
Paradies über Süddeutschland hockt der Brandner nunmehr seit sieben Jahren und es ist auf Dauer doch recht langweilig. 
Auf der Erde dagegen muss dringend ein Verbrechen verhindert werden. Der Flori, Brandners Schwiegersohn, will sich das 
in Bürgermeister Senfles Garten vergrabene Vermögen sichern und das wird die Senfle-Witwe nicht überleben. Im Him-
mel weiß man das schon, denn da erscheinen die Zeitungen immer zwei Tage vor den Ereignissen. Also muss der Brandner  

©Theater Kompagnie Stuttgart 

©TMetz / LTT 

©Marina Maisel 
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runter auf die Erde und eingreifen. Der Flori darf nicht zum Räuber und Mörder wer-
den, immerhin hat er vier Kinder und ist die große Liebe von der Marie, Brandners 
Enkelin. Gut, dass der Brandner im Knochenkarle einen Freund hat, der ihm hilft. Und 
gut auch, dass die hohe Dreieinigkeit beim Jüngsten Gericht eine salomonische Lösung 
findet. Das irdische Leben scheint selbst in schwierigsten Situationen gestaltbar, vo-
rausgesetzt man hat die nötige Bauernschläue - wie der Brandner Kaspar. Die Inszenie-
rung des Theaters Lindenhof ist die Fortsetzung des alten bayrischen Volkstheater-
stücks vom Brandner Kaspar, und natürlich - wie 
von den Lindenhöflern gewohnt – im Schwäbischen 
angesiedelt, Dialekt inklusive. 
 

Mit dem Schauspiel „Sophie Scholl – Die letzten 
Tage“ geht am 24. März 2022 die Theatersaison zu 
Ende. Mitten zur Zeit des dritten Reiches formiert 
sich die studentische Widerstandsgruppe „Die  

Weiße Rose“ die zum Aufstand gegen die Nazi-Diktatur aufruft. Der innere Kreis um die 
beiden Geschwister Hans und Sophie Scholl druckt dafür Flugblätter, die per Post ver-
schickt werden. Als plötzlich aufgrund des fortschreitenden Krieges keine Briefum-
schläge zu bekommen sind, kommen die Geschwister auf eine mutige aber gefährliche 
Idee… Das Stück ist eine Reminiszenz an die Widerstandskämpferin Sophie Scholl, die in 
diesem Jahr 100 Jahre alt geworden wäre.  

Die Abonnementspreise: 
• Kategorie A, Reihe 1 - 7 + Galerie 84,-  
•  Kategorie B, Reihe 8 - 14  78,-  
•  Kategorie C, Reihe 15 - 17  72,-  
•  Abonnement ermäßigt 55,-  
 für Schüler, Studenten und Schwerbehinderte mit gültigem Ausweis

Vorteile eines Abonnements: 
•  Sie haben einen festen Sitzplatz über die Saison 
•  Der Preis ist gegenüber den Einzelkarten reduziert 
•  Die Abonnementkarten sind übertragbar  
 
Achtung, in Kategorie A sind nur noch wenige Plätze frei! 

 
Der Vorverkauf für die einzelnen Stücke beginnt etwa drei Wochen vor Vorstellungsdatum in der PlochingenInfo, Markt-
straße 36. Karten für einzelne Vorstellungen können bereits telefonisch unter der unten angegebenen Nummer reserviert 
werden. Spielstätte: Stadthalle Plochingen, Hermannstraße 25.  
 

Haben Sie Lust auf ein Theaterabonnement bekommen? Abonnementbestellung für die aktuelle Spielzeit ausgefüllt in der 
PlochingenInfo, Marktstraße 36 abgeben oder per Post an Kulturamt Plochingen, Marktstraße 36, 73207 Plochingen sen-
den. Anmeldung auch per Fax (07153 / 7005-253) oder per Mail (kultur@plochingen.de) möglich. Wir hoffen, dass Ihnen 
unsere Stückauswahl gefällt und dass unser Programm Lust auf Theater in Plochingen geweckt hat – wir freuen uns auf 
Ihren Besuch in der Stadthalle! Sollten Sie noch Fragen haben, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: Frau Martin, Tel. 
7005-251 oder Frau Müller, Tel. 7005-252, E-Mail: kultur@plochingen.de 
 

 
 

Abonnementbestellung für die Spielzeit 2021 / 2022 
 
Name: _______________________________________________________________________________ 
 
Straße, Ort:  _______________________________________________________________________________ 
 
Telefonnummer: _______________________________________________________________________________ 
 
E-Mail:  _______________________________________________________________________________ 
 

 
Ich bestelle   ________   Abonnement(s) in folgender Kategorie:   Kategorie A   Kategorie B  
  Kategorie C   ermäßigt (Kopie des Ausweises!) 
 

 
____________________________________________________ 
Datum und Unterschrift 

©Richard Becker 

©Landesbühne Rheinland-Pfalz  
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Anmeldung über: PlochingenInfo 
Marktstraße 36, 73207 Plochingen 
tourismus@plochingen.de  
Tel. 07153 / 7005-250 

Hundertwassers Ideen für eine bessere Welt 
ein Nachmittag für Kinder ab 5 Jahren 

Wir bitten um Anmeldung! Bei nicht Erreichen der Mindest-
teilnehmerzahl kann die Führung abgesagt werden. Teilnah-
me nur nach bestätigter Voranmeldung mit Kontakdaten- 
aufnahme. Einhaltung der allgem. AHA-Regeln zu Beginn  
und während der Führung. Weitere Informationen unter: 
www.plochingen.de/Offene+Fuehrungen 

Zusammen mit unserem Stadtführer entdecken die Kinder Hundert-
wassers Märchenwelt und seine Träume und Ideen, wie man ein Leben 
im Einklang mit der Natur führen kann. Die Natur und deren Schutz  
war Hundertwassers zentrales Anliegen, deshalb werden im Anschluss 
an die Führung im Umweltzentrum auf dem Bruckenwasen Samenbälle 
selbst hergestellt, die mit nach Hause genommen werden dürfen.  
 

Termin:  Mittwoch, 08.09., 14:30 Uhr 
 

Kosten:  10,- €  (ein Kind inkl. einer erw. Begleitperson) 
Dauer:  ca. 2 Stunden  
Teilnehmer: mind. 10 Kinder,  max. 15 Kinder 
Treffpunkt:  PlochingenInfo, Marktstraße 36  
 

Corona-Auflage: Für die erw. Begleitperson ist ein 3G-Nachweis nötig! 
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Die Ideen des Wiener Künstlers 
Friedensreich Hundertwassers für 
menschengerechteres Bauen und 
Wohnen, die der Natur einen hohen 
Stellenwert einräumen, sind heute 
aktueller denn je. Seine Philosophie 
lässt sich an der Anlage „Wohnen 
unterm Regenturm“ anschaulich 
nachvollziehen.  
 
Kosten:  5,- € pro Person (Kinder-   
 & Familienpreise auf Anfrage) 
Dauer:  ca. 1 Stunde  
Treffpunkt:  PlochingenInfo, 
 Marktstraße 36  
 
Nächste Termine: 
So, 29.08., 11 Uhr Fr, 08.10., 16 Uhr 
Fr, 10.09., 16 Uhr Sa, 23.10., 14 Uhr 
 

Wir bitten um Anmeldung! Bei nicht  
Erreichen der Mindestteilnehmerzahl  
kann die Führung abgesagt werden.  
Teilnahme nur nach bestätigter Vor-
anmeldung mit Kontakdatenaufnahme. 
Einhaltung der allgem. AHA-Regeln zu 
Beginn und während der Führung. 
Weitere Informationen unter: 
www.plochingen.de/Offene+Fuehrungen 

Anmeldung über: 
PlochingenInfo 
Marktstraße 36 
73207 Plochingen 
tourismus@plochingen.de  
Tel. 07153 / 7005-250 

Offene Hundertwasser-Führung 
„Wohnen unterm Regenturm“ 
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„Lautlose Jäger der Nacht –  
Eulen und Käuze“  

Exkursion am Samstag, 04. Sept. 2021 

Im Dunklen super sehen, sehr gut hören und lautlos 

fliegen. Eulen sind die perfekten Nachtjäger.  

Was können sie noch alles? Und welche Arten gibt 

es bei uns? 

Start der Exkursion ist um 19 Uhr 

 Treffpunkt ist beim Freibad in Reichenbach/Fils 

Dauer der Exkursion ca. 1,5 Stunden 

Stirn- oder Taschenlampe mitbringen   

Die Teilnahme ist frei, Spenden sind erwünscht 

Anmeldung (wegen Corona zwingend erforderlich) 
und Infos unter: 07153-608 69 65  
oder www. umweltzentrum-neckar-fils.de 
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltungsverband Plochingen-
Altbach-Deizisau,  Bekanntmachung der 3. 
Berichtigung des Flächennutzungsplan 2031 
Gemeindeverwaltungsverband Plochingen-Altbach-
Deizisau, 
Bekanntmachung der 3. Berichtigung des Flächennut-
zungsplan 2031 im Zuge der in Kraft getretenen Satzung 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Ehemaliger 
Moltkebehälter“, Plochingen 
Die 3. Berichtigung des Flächennutzungsplanes 2031 
(1. Fortschreibung) gem. § 13a Abs. 2 Nr. 2 Baugesetz-
buch (BaugB) wird erforderlich, um die abweichenden 
Festsetzungen des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes „Ehemaliger Moltkebehälter“ (Bebauungsplan im 
beschleunigten Verfahren gem. § 13a BaugB) auf der 
gemarkung Plochingen in die Planzeichnung des Flä-
chennutzungsplans umzusetzen. Die satzung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplans mit örtlichen Bau-
vorschriften trat am 05.08.2021 mit ihrer ortsüblichen 
Bekanntmachung in Kraft.
Die Berichtigung des Flächennutzungsplanes umfasst die 
Änderung einer bisher als "grünfläche - Bestand" dar-
gestellten Fläche in eine Wohnbaufläche. Entsprechend 
der Festsetzung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
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planes zur Nutzungsart (Allgemeines 
Wohngebiet) erfolgt die Darstellung 
als "Wohnbaufläche - Bestand". Die 
Fläche grenzt unmittelbar an beste-
hende Wohnbauflächen an.
Mit der Berichtigung werden die 
bisherigen Darstellungen des Flä-
chennutzungsplanes 2031, 1. Fort-
schreibung innerhalb des geltungsbe-
reiches ersetzt. Der geltungsbereich 
ist in beigefügtem Kartenausschnitt 
dargestellt.  (siehe oben)

Die 3. Berichtigung des Flächennut-
zungsplans 2031 wird mit dieser  
Bekanntmachung wirksam. 

Die Berichtigung stellt einen redak-
tionellen Vorgang dar, auf den die 
Vorschriften über die Aufstellung von 
Bauleitplänen keine Anwendung fin-
den. sie erfolgt ohne Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung, beinhaltet 
keinen umweltbericht und bedarf 
nicht der genehmigung.
Die Berichtigung des Flächennut-
zungsplanes kann im Verbandsbau-
amt Plochingen, schulstraße 5, Zim-
mer 1.05, 73207 Plochingen während 
der üblichen Öffnungszeiten einge-
sehen werden; über den Inhalt wird 
Auskunft gegeben. Die unterlagen 
werden außerdem auf der Internet-
seite der stadt Plochingen (www.
plochingen.de à Leben & Arbeiten à 
Bauen und Wohnen) bereitgestellt.
Plochingen, 23.08.2021

Flächennutzungsplan 2031, 3. Berichtigung 
Gemarkung Plochingen 
Lageplan Geltungsbereich 

Verbandsbauamt Plochingen, 23.08.2021    (Grundlage: ©OpenStreetMap) 

 Plan: Oliver Bausch

gemeindeverwaltungsverband
Plochingen-Altbach-Deizisau
gez. Frank Buß
Verbandsvorsitzender
Bürgermeister

Sons�ge öffentliche 
Mi�eilungen 

Erste Informationen zur  
Bundestagswahl 2021
Die Landeszentrale für politische 
Bildung Baden-Württemberg (LpB) 
informiert sie bereits jetzt unter  
www.bundestagswahl-bw.de über 
alles Wissenswerte zur Bundestags-
wahl am 26. September 2021. 
Übersichtlich aufgebaut finden sich 
dort Informationen zum Wahlrecht 
und Wahlsystem, zu den Parteien und 
den Kandidatinnen und Kandidaten. 
Wer tritt wo an? Eine interaktive 
„Wahlkarte“ ermöglicht die suche 
nach Bewerberinnen und Bewerbern 
– sortiert nach Parteien oder nach 
den 38 Wahlkreisen des Landes. und 
auch die Landeslisten von Parteien 
sind hier zu finden. Das Portal enthält 
zudem die Wahlprogramme von Par-
teien in zusammengefasster Form. 
Die rubrik „Wahlthemen“ lässt eine 
Vertiefung in sieben bundespoliti-
sche themen zu, die auch im Wahl-
kampf eine zentrale rolle spielen. 
Dem Bundestag und seinen Aufgaben 

ist ein eigener Abschnitt gewidmet.
Die Online-seiten geben Antworten 
auf häufig gestellte Fragen und laden 
zum stöbern im „Wahlarchiv“ ein: 
mit Zahlen und Analysen zu den Bun-
destagswahlen von 2017 und 2013. 
Kurze Erklärfilme, Podcast-Folgen 
oder Youtube-Mitschnitte von Ver-
anstaltungen ergänzen das Portal. 
schließlich ist das breite Angebot der 
Landeszentrale für politische Bildung 
Baden-Württemberg (LpB) zur Wahl 
am 26. september 2021 dargestellt, 
darunter Publikationen, zahlreiche 
Aktivitäten für schülerinnen und 
schüler oder Angebote für Menschen 
mit Behinderung.

 
 Logo: LpB BW

Pendlerinformation: Arbeiten 
am Stellwerk in Plochingen am 
2. September - Fahrplanabwei-
chungen bei der S1
Die Deutsche Bahn arbeitet am 
frühen Morgen des Donnerstags,  
2. september 2021, am stellwerk Plo-
chingen. Wegen der Arbeiten kann 
die strecke Bad Cannstatt–Plochin-
gen–Kirchheim (teck) nicht genutzt 
werden. Es kommt zu Fahrplanab-
weichungen bei einer s-Bahn der  
Linie s1.
Donnerstag, 2. September 2021, 
von 1.05 Uhr bis 3.45 Uhr
-  Die letzte s1 nach Kirchheim (teck) 
(s 7180) verkehrt nur von gärtringen 
bis Bad Cannstatt (an 1.02 uhr).

-  Von Bad Cannstatt bis Kirchheim 
(teck) ersetzt ein Bus mit allen 
unterwegshalten die entfallende  
s-Bahn.

-  Wegen der längeren Fahrzeit fährt 
der Ersatzbus an den unterwegshal-
ten zum teil deutlich später ab.

Haltestellen und Abfahrtszeiten des 
Ersatzbusses
Bad Cannstatt, Eisenbahnstraße,  
1.10 uhr
Neckarpark, Bahnhof, 1.15 uhr
untertürkheim, Wunderstraße, 
Hst Linie N6, 1.19 uhr
Obertürkheim, Bahnhof, 1.25 uhr
Es-Mettingen, Bahnhof, Cannstatter 
straße, 1.30 uhr
Esslingen, ZOB Bussteig 7, 1.36 uhr


